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Christian Werth, Künstler und Kunsttherapeut
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Ralph Gaukel, Musiker
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Grußwort des Oberbürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,

Dr. Stefanie Köhler
Leiterin vhs 
Unteres Remstal e. V.

Christine Lutz
Leiterin Kunstschule 
Unteres Remstal

Heiko von Roth
Leiter Musikschule 
Unteres Remstal e. V.

Kreativität kann man nicht verbrauchen, je mehr man sie nutzt, 
desto mehr hat man. (MAYA ANGELOU)

mit großer Freude und voller Erwartung sehen wir dem Sommer und damit 
unserem Sommeratelier TU DU entgegen!

Freuen Sie sich auch schon wieder darauf, Ihre Phantasie beim Fotografieren, 
beim Gestalten von Fotos, Bildern oder Skulpturen, in der Bewegung oder beim 
Wiedereinstieg in ein neues oder schon bekanntes Instrument auszuleben? 

Treffen Sie sich mit Gleichgesinnten und experimentieren Sie mit Techniken, 
die Sie noch nie ausprobiert haben! Gehen Sie mit uns zu Sommeranfang auf 
eine kreative Reise und nutzen Sie die freie Zeit für neue Erfahrungen und 
inspirierende Begegnungen!

Wir haben für Sie ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
Dabei treffen Sie in kreativer Atmosphäre auf bekannte und neue hochkarätige 
Dozentinnen und Dozenten, die Ihnen intensives Erleben und Arbeiten in 
Ihrem ausgewählten Workshop garantieren!

In dieser Broschüre finden Sie alle wichtigen Informationen zu unserem 
gemeinsamen TU DU-Angebot 2023. Lassen Sie sich begeistern!

Nicht vergessen: Bis zum 26. Mai 2023 erhalten Sie den Frühbucherrabatt von 10 %. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude im TU DU-Sommeratelier!

Liebe Freunde des kreativen Tuns,Liebe Freunde des kreativen Tuns,
herzlich willkommen zu TU DU – unserem kreativen Sommeratelier 
in Waiblingen!	

Seit nun mehr als 11 Jahren findet dieses von der Volkshochschule 
Unteres Remstal, der Musikschule Unteres Remstal und der Kunstschule 
Unteres Remstal durchgeführte Gemeinschaftsprojekt statt. 

Freuen Sie sich darauf, viele besondere Angebote rund um Musik, Bewegung, 
Kunst und Kultur wahrzunehmen und experimentierfreudig zu erleben.

Ich danke allen, die jedes Jahr ein neues, besonderes und vielseitiges Programm 
zusammenstellen und damit zum Gelingen dieses Atelierprojekts beitragen. 
Sie sind Teil des Kulturlebens und bereichern es mit ihrer Arbeit und ihrem 
Enthusiasmus. 

Alle Bürgerinnen und Bürger von nah und fern sind herzlich eingeladen, 
kreativ und aktiv in den Sommer mit TU DU einzusteigen.  

Machen Sie mit und lassen sich auf neue Erfahrungen ein! 
Ich wünsche Ihnen viele neue und bleibende Eindrücke.

		                	             Sebastian Wolf
			               Oberbürgermeister



TermineTermine
Sa., 29.07.2023, 10.30–12.45 Uhr,
Di., 01.08.2023, 18.00–20.15 Uhr,
Fr., 04.08.2023, 18.00–20.15 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
vhs Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, 
Seminarraum 2.17

Bitte mitbringenBitte mitbringen
Schreibutensilien, 
Spaß am Schreiben

GebührGebühr
63 €  
(Rücktritt bis 13.07. 2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

Kurs-Nr.:  23F25005
Dozentin:  Beate Fischer,
	  Schreibpädagogin

Fischernetze, Einkaufsnetze, Spinnen-
netze oder das Internet(z) – Netze haben 
es in sich.

In dieser Schreibwerkstatt erforschen 
wir mit kreativen Schreibspielereien 
und ernsthaften Überlegungen die 
Eigenarten und den Sinn von Netzen. 

Beim Teilen der entstandenen Texte in 
der Gruppe entstehen Netzwerke ganz 
besonderer Art.Beate FischerBeate Fischer

Beate Fischer ist in Waiblingen geboren und immer in der 

Gegend geblieben. Aber ihre Gedanken sind weit gereist: 

Als Leserin unzähliger Geschichten kennt sie fremde Welten 

und ungewöhnliche Perspektiven, als freiberufliche Lektorin 

gräbt sie sich in die Tiefen eines Textes, als Autorin sucht 

sie Wortschätze und als Schreibpädagogin zeigt sie anderen, 

wie spannend Ausflüge in die Fantasie sein können.

Ihre Überzeugung ist: Jede/-r kann schreiben. Beim Kreativen 

Schreiben gibt es kein „falsch“ oder „richtig“. Die Texte sind, 

wie sie sind: persönlich, ergreifend, lustig, tragisch oder ganz 

anders – einfach individuell. 

Netzgeschichten: Netzgeschichten: 
eine kreative Spurensucheeine kreative Spurensuche
SCHREIBWERKSTATT

66 77



Kurs-Nr.:  23F25015 
Dozent:     Alexander Riff ler,
	  Fotograf 

Mit der Schulung des persönlichen Blicks 
durch eigene Fotoübungen und das Ken-
nenlernen der eigenen Kamera arbeiten 
wir an der Gestaltung unserer Bilder.
Licht und Schatten, Perspektive, Bild-
ausschnitt, Vordergrund/Hintergrund, 
Bewegung stehen im Fokus der Übungen. 
Immer wieder werden die Fotografien 
gemeinsam analysiert, bewertet und 
ausgedruckt. 
Alle wichtigen Themen wie Landschaft, 
Portrait, Stillleben und mehr werden bei 
Bedarf behandelt.
Eine sichere Beurteilung der eigenen 
Bilder zu erreichen, ist Inhalt des Work-
shops. 
Kurze Exkurse in die Geschichte der 
Fotografie und in die zeitgenössische 
Fotografie sind Teil des Kurses.

Zum Abschluss gibt es eine gemein-
same Präsentation der im Work-
shop erstellten Bilder.

Alexander RifflerAlexander Riffler

Alexander Riffler, 1950 in Österreich geboren, lebt und arbeitet 

in Waiblingen.
Er fotografiert seit Jugendjahren und ist bekannt durch inter-

nationale und regionale Einzel- und Gruppenausstellungen. 

Seine Bilder sind in Museen und Sammlungen vertreten.

 
Als Dozent an der „Kunstschule Unteres Remstal“ unterrichtet er 

eine regelmäßig stattfindende Fotowerkstatt, beschäftigt sich u. a. 

mit dem Thema „Camera Obscura“ und er nimmt in einem Lang-

zeitprojekt mit der Camera Obscura Autos auf.

Bildgestaltung und Faszination Bildgestaltung und Faszination 
eines Mediumseines Mediums
FOTOWERKSTAT T

TermineTermine
Fr.,  28.07.2023, 19.00–21.00 Uhr,
Sa.,  29.07.2023, 10.00–14.00 Uhr,
So.,  30.07.2023, 10.00–14.00 Uhr,
Mo., 31.07.2023, 19.00–21.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen, 
Weingärtner Vorstadt 14, 
Grunderziehung

Bitte mitbringenBitte mitbringen
eigene Kameraausrüstung

GebührGebühr
99 €  
(Materialkosten von 15 €–20 € 
werden nach Verbrauch im 
Kurs abgerechnet, Rücktritt 
bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 10 Personen
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Kurs-Nr.: 23F25040
Dozentin: Sibylle Nestrasil, 
	  Dipl.-Bildhauerin

Papier, ein spannender und vielseitiger 
Werkstoff: Es können zarte Objekte 
aus Seidenpapier, wild-dynamische 
Schalen aus Pulpe, Durchscheinendes 
aus Transparentpapier oder Dramatisches 
durch Perforation entstehen. 

Papier lädt zum experimentellen Arbeiten 
ein! Wer Lust hat, kann sein Werk am 
Schluss noch mit LEDs zum Leuchten 
bringen.

Sibylle NestrasilSibylle Nestrasil

1970 in Bönnigheim geboren, lebt und arbeitet sie als Bildhauerin 

in Hessigheim. 
1992 nahm sie ein Basisstudium an der Freien Kunstschule Stuttgart 

auf. Danach folgte eine Schreinerlehre. Bildhauerkurse bei Joachim 

Lambrecht und Bernd Zimmer prägten ihre Auffassung von Form. 

Von 1995 bis 2004 war sie mit der Kunst- und Schmuckgalerie 

„Livingroom“ als Schmuckgestalterin selbstständig. Parallel dazu 

unterhielt sie den Kunst- und Kulturbetrieb in der Alten Ziegelei 

Besigheim. Sie initiierte 2004 und 2006 die „Stationenausstellung“ 

in der Besigheimer Altstadt. 

2006 bis 2009 ging sie als Bildhauerin auf die traditionelle Wander-

schaft, welcher 2010 ein Diplomstudium in Bildhauerei an der Edith 

Maryon Kunstschule in Freiburg folgte. Seit 2009 ist sie Dozentin für 

Bildhauerei an verschiedenen Volkshochschulen im Stuttgarter und 

Freiburger Raum. Sie nahm an diversen Ausstellungen/Symposien 

teil (z. B. 2011 Bildhauersymposium Kenzingen, 2010 Ausstellung 

im Steinhaus). 
Die Arbeit mit Kursteilnehmenden macht ihr viel Freude: Die Faszina-

tion von dreidimensionalen Formen und deren Aufbau weiterzugeben, 

ist ihre Herausforderung und Leidenschaft. Es ist für sie immer wieder 

spannend zu verfolgen, wie individuell die Teilnehmenden an die 

Themen herangehen und so ganz einzigartige Werke erschaffen. 

Ihre bevorzugten Materialien sind Holz, Beton und Seidenpapier, 

wobei sie das Erforschen des Materials und dessen Grenzen interes-

siert. Formenspannung und lebendige, aber doch in sich ruhende 

Oberflächen sind ihr Streben.

TermineTermine
Fr., 28.07.2023, 17.00–21.00 Uhr,
Sa., 29.07.2023, 10.00–17.00 Uhr,
So., 30.07.2023, 10.00–16.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen, 
Weingärtner Vorstadt 14,
Malsaal

Bitte mitbringen Bitte mitbringen 
(falls vorhanden)(falls vorhanden)
Nagelschere, große Schere, 
Cuttermesser, Bleistift, 
Radierer, Klebeband und 
gerne auch inspirierendes 
Material wie z. B. Schredder-
papier, Schwemmholz, dünne 
Fäden, rostiges Eisen... 
(Sie erhalten zum Material 
vorher eine Infomail.)
Nassfestes Seidenpapier, 
spezielle Kleistermischung 
und div. Hilfsmittel werden 
von der Dozentin mitgebracht.

GebührGebühr
207 € (das Material wird nach 
Verbrauch im Kurs abgerechnet, 
E-Mail-Adresse notwendig, 
Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 7 Personen

WORKSHOP FÜR ANFÄNGER/-INNEN 
UND FORTGESCHRITTENE

PapierobjektePapierobjekte

11111010



Kurs-Nr.:  23F25045
Dozentin:	Juliane Sonntag,
	 Kunstdozentin

Der Siebdruck ist eine faszinierende 
fototechnische Drucktechnik, die viele 
gestalterische Räume eröffnet und immer 
neue Möglichkeiten der Bildgestaltung 
bietet.
Fotos, Bildermotive, Scherenschnitte und 
sogar eigene Zeichnungen können als 
Vorlage verwendet werden. 
Im aktuellen Workshop können Sie den 
gesamten technischen Prozess erlernen 
und durchführen: vom Beschichten der 
Siebe, über die Belichtung bis hin zum 
Entschichten der bereits gedruckten Siebe.
Viel Zeit wird zunächst darauf verwendet 
werden, eine eigene Druckvorlage zu 
entwerfen und zu erstellen.
Eine kleine Einführung ins Thema und 
ein Blick in die Kunstgeschichte sollen 
Inspiration geben und Ideen bringen.
In der Druckwerkstatt ist dann ausführlich 
Zeit, die individuellen Siebe zu drucken 
und künstlerisch mit den Druckvorlagen 
zu experimentieren: So sind „eigene Hinter-
gründe zu schaffen“ oder „in verschiedenen 
Farben übereinander zu drucken“ nur zwei 
der vielen Möglichkeiten, die diese Druck-
technik bietet.
Der Siebdruck ist darüber hinaus per-
fekt dazu geeignet, neben Papier auch auf 
andere Materialien zu drucken wie z. B. 
auf Holz oder auf Textil.

Juliane SonntagJuliane Sonntag

Juliane Sonntag ist langjährige Dozentin 

an der Kunstschule Unteres Remstal sowie 

Kunstvermittlerin an der Galerie Stihl Waiblingen.

Ihre berufliche Tätigkeit erstreckt sich von ihrer Arbeit 

als Schauwerbegestalterin, über Kunsterziehung an der 

Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg, bis zu Kunstwissen-

schaft und Germanistik an den Universitäten Ulm, Tübingen 

und München.

TermineTermine
Di., 01.08. bis Do., 03.08.2023, 
jeweils 17.00–21.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen, 
Weingärtner Vorstadt 14, 
Kunstwerkstatt und Druckraum

Bitte mitbringenBitte mitbringen
gerne eigne Skizzen oder Fotos

GebührGebühr
111 €  
(das Material wird nach Ver-
brauch im Kurs abgerechnet, 
Rücktritt bis 13.07. 2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

WORKSHOP FÜR ANFÄNGER/-INNEN 
UND FORTGESCHRITTENE

SiebdruckSiebdruck

1212 1313



Anna EiberAnna Eiber

1979 in Schorndorf geboren, machte zunächst eine Aus-

bildung zur Steinbildhauerin in Böblingen. Die Preisträgerin 

der Buhl-Stiftung und Stipendiatin der „Begabtenförderung 

des Bundesministeriums für Forschung, Wissenschaft und 

Bildung“ studierte von 2001 bis 2009 Kunst an der Burg 

Giebichenstein, der Kunsthochschule in Halle an der Saale, 

an der sie von 2012 bis 2014 zusätzlich ein Aufbaustudium 

absolvierte. 2014 arbeitete sie als Landesstipendiatin in 

der Hansestadt Salzwedel in Sachsen-Anhalt. Seit 2003 

unterrichtet sie als Dozentin für Bildhauerei und gibt Mal- 

und Zeichenkurse. 

Arbeiten von Anna Eiber sind regelmäßig in Einzel- und 

Gruppenausstellungen im In- und Ausland zu sehen. 

Ihr Atelier und ihr Lebensmittelpunkt sind inzwischen in 

Schalkenmehren in der Vulkaneifel.

Kurs-Nr.:  23F25050
Dozentin:  Anna Eiber, 
	  freischaffende Künstlerin

Linie, Fläche, Rhythmus, Konstruktion 
und Geschichte, Poetisches und Gesehenes. 
Neues ausprobieren und experimentieren.
 
Inspirieren lassen wir uns von einer Instal-
lation mitten im Raum: Was sehen wir, 
was denken oder fühlen wir, entstehen 
Geschichten, was inspiriert mich und wie 
kann ich dies zu Papier oder auf Leinwand 
bringen? 
Welcher Dialog entfacht zwischen 
Gesehenem, Idee und Bild, wie entsteht 
das eine, wie das andere und wie wächst 
mein Bild in vielen Schichten? 
Diesen Fragen wird nachgegangen. 
Neben angeleiteten Übungen soll vor 
allem selbstständig und spielerisch 
interpretiert werden. Hierbei wird jede/-r 
individuell begleitet.
 
Gemalt wird hauptsächlich mit Acryl-
farben, aber auch Kreide, Tusche, 
Lack oder Drucktechniken 
kommen zum Einsatz.

TermineTermine
Fr., 04.08., 17.00–21.00 Uhr,
Sa., 05.08. und So., 06.08.2023, 
jeweils 09.00–16.00 Uhr 

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen, 
Weingärtner Vorstadt 14, 
Malsaal

Bitte mitbringen Bitte mitbringen 
(falls vorhanden)(falls vorhanden)
Lappen, Schürze, Entwürfe 
und Ideen, Schnitzwerkzeug

GebührGebühr
152 €  
(Materialkosten von ca. 30 € 
werden nach Verbrauch im
Kurs direkt abgerechnet, 
Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

1414

Wege zum Bild: von der Idee übers Wege zum Bild: von der Idee übers 
Entdecken der BildweltEntdecken der Bildwelt
MALEREI UND MIXED MEDIA FÜR ANFÄNGER/-INNEN 
UND FORTGESCHRITTENE

1515



Kurs-Nr.:  23F25060
Dozent:     Christian Werth,
	  Künstler und Kunsttherapeut

Das Bild des menschlichen Gesichts ist in 
der (Kunst-)Geschichte bis heute derart 
vielfältig, dass wir behaupten können: 
Wir wissen nicht, was eigentlich das so-
genannte Portrait ist, wir wissen aber, was 
es charakterisiert und dass es sich lohnt, 
daran zu arbeiten! 
Mit dieser Haltung machen wir uns an 
die Arbeit und befragen die Wirklichkeit 
anhand der zeichnerischen Umsetzung 
zwischen Wahrnehmung und Modell. 
Das reicht von anatomischen Regeln bis 
zum Verlassen starrer Wiedergabemuster 
und funktioniert nur, wenn die Aufge-
schlossenheit da ist für so manchen 
Moment, in dem man „seinen Augen 
nicht traut“.

Christian WerthChristian Werth

1968 in Regen geboren, studierte 1991 bis 1995 Kunsttherapie 

an der Freien Kunst-Studienstätte Ottersberg. Angeschlossen 

hat sich ein Studium der Bildhauerei und Malerei an der 

Staatlichen Akademie der Bildenden Künste in Karlsruhe bei 

Prof. Sandle und Prof. Dorner. 

Er lebt und arbeitet seit 2013 im Rems-Murr-Kreis, wo er u. a. 

als Dozent an der Kunstschule Unteres Remstal tätig ist. 

Schwerpunkte seiner Unterrichtstätigkeit bilden die Vermittlung 

bildnerischer Grundkenntnisse in Malerei und Zeichnung.

TermineTermine
Mo., 31.07. bis Mi., 02.08.2023, 
jeweils 17.00–21.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen, 
Weingärtner Vorstadt 14, 
Malsaal

VoraussetzungenVoraussetzungen
keine 

Bitte mitbringenBitte mitbringen
Vesper

GebührGebühr
119 €  
(Material und Modellkosten 
werden direkt im Kurs abge-
rechnet, Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

PorträtzeichnenPorträtzeichnen
FÜR ANFÄNGER /-INNEN UND FORTGESCHRITTENE
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Kurs-Nr.:  23F25100
Dozentin:  Anita Roth,
	 Musikerin

Bei diesem Workshop werden Quer-
f lötenwerke verschiedener Epochen und 
Schwierigkeitsgrade einstudiert – vom 
Frühbarock bis Pop ist alles möglich.

Geplant ist, unterschiedliche Querf löten-
literatur zu erarbeiten – je nach Teilneh-
merzahl kann chorisch besetzt gespielt 
werden. 
Auch moderne Ensemblewerke stehen 
auf dem Programm (keine Sololiteratur).Anita RothAnita Roth

Schon als Kind hat sie im Kinderchor ihrer Kirche mitgesungen, 

der ihr den Zugang zur Musik öffnete. Mit etwa 11 Jahren hörte sie 

ihr erstes Querflötenkonzert im Fernsehen. Das war der Zeitpunkt, 

zu dem sie sich in das Instrument verliebte und ein Jahr später 

begann, in einer Musikschule das Querf lötenspiel zu erlernen. 

Später folgte das Musikgymnasium in Ungarn, dann das Bachelor-

studium in Graz und Stuttgart, im Anschluss das Masterstudium 

in Augsburg. Abschließend absolvierte sie ein Ergänzungsstudium 

in Instrumentalpädagogik in Stuttgart.

 
Seit ca. 12 Jahren unterrichtet Anita Roth mit großer Leidenschaft 

Querflöte. Ihr Ziel ist, Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu 

fördern und ihnen Möglichkeiten zum qualitätsvollen, gemein-

schaftlichen Musizieren zu eröffnen, sie mit der Musik vertraut 

zu machen, auch kreativ zu werden und beim aktiven Musizieren 

Freude und Spaß am Spielen zu haben.

TermineTermine
Di., 25.07.  – Fr., 28.07.2023, 
jeweils 18.00–20.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
vhs Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, 
Raum 2.3

Bitte mitbringenBitte mitbringen
sämtliche Querf lötenliteratur, 
Notenständer, gern auch eigene 
Noten

VoraussetzungenVoraussetzungen
mind. 3 Jahre Querf lötenunter-
richt, gutes „vom Blatt-Spiel“, 
Ensembleerfahrung wünschens-
wert

GebührGebühr
96 €  
(Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 7 Personen

Let’s play flute (Querflöte)Let’s play flute (Querflöte)
ENSEMBLEWORKSHOP
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Kurs-Nr.:  23F25110
Dozent:     Matthias Weidle,
	 Musiker	

Dieser Workshop ist für absolute 
Anfänger/-innen maßgeschneidert und 
vermittelt die Grundlagen des Mund-
harmonikaspiels. Ziel ist das Spielen 
einfacher, bekannter Melodien, u. a. 
„Oh when the saints“, „Frère Jacques“, 
„Hamburger-Vier-Master“. 

Besonderen Wert wird dabei auf das 
Einzeltonspiel (Lipping Methode) gelegt, 
welches die Grundlage für das spätere 
Erlernen der Bending Notes ist (wichtig 
beim Blues).

TermineTermine
Fr., 28.07.2023, 
17.00–21.30 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
vhs Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, 
Raum 2. 2

Bitte mitbringenBitte mitbringen
Mundharmonika in C-Dur mit 
10 Kanzellen (Löcher), Richter-
system, Modell Bluesharp 
(z. B. von Hohner oder Modell 
Big River Harp) 
(Erhältlich sind Mundharmo-
nikas online unter 
https://www.thomann.de/de/
diatonische_mundharmonikas.
html, ab ca. 30 € sind Modelle 
brauchbar.)

VoraussetzungenVoraussetzungen
keine, aber auch nicht hinderlich

GebührGebühr
37 € (Skriptkosten von 10 € 
werden im Kurs abgerechnet, 
Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 9 Personen

Matthias WeidleMatthias Weidle

Matthias Weidle ist in Stuttgart-Bad Cannstatt geboren. 

Nach anfänglichen Versuchen auf der Heimorgel, bekam er 1981 

seine erste Mundharmonika geschenkt. Schnell war die Liebe zu 

diesem Instrument entdeckt, die bis heute anhält. Als Autodidakt 

lernte er während der Schulzeit in einer Schülerband zusammen 

mit dem Akkordeonspieler Stefan Hiss das Spiel auf der Bluesharp 

zu perfektionieren. Viele Jahre spielte er die Mundharmonika beim 

„Original Kreuzfidelen Nesenbachtrio“. Während dieser Zeit konnte 

er auch bei Soundtrack-Aufnahmen für Fernsehproduktionen 

mitwirken.

Seit Mitte der 90-er Jahre entdeckte er die Liebe zum Bluegrass 

und Country und spielte über 20 Jahre bei den „Honorable Men“ 

außer der Bluesharp auch Ukulele und war außerdem gesanglich in 

der Band aktiv. Im Blues-Duo „Mojo Oil“ nahm er bei zahlreichen 

Straßenmusik-Veranstaltungen teil. Derzeit ist Matthias „Sharpharp“ 

Weidle  bei der Band „The Booze Brothers“ zu hören.

Seit mehr als 10 Jahren unterrichtet er Mundharmonika bei Kultur- 

vereinen und bei der vhs Unteres Remstal in verschiedenen Work-

shops. Spielfreude und Vielseitigkeit bei diesem Instrument liegen 

ihm hier besonders am Herzen.

BluesharpBluesharp
EINFÜHRUNGSWORKSHOP FÜR ABSOLUTE 
ANFÄNGER/-INNEN
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Kurs-Nr.:  23F25120
Dozent:     Ralph Gaukel,
	  Musiker

Cajón ist spanisch und heißt Kiste, 
klingt wie ein Schlagzeug, wird aber 
mit den Händen gespielt. Dank der 
kleinen Größe und weil man sich zum 
Spielen einfach draufsetzt, ist es ideal 
zum Mitnehmen und platzsparend zu 
Hause. 

Schlagtechnik, Rhythmus-Grundkennt-
nisse und Tipps zum Cajón werden ver-
mittelt sowie einfache Begleitrhythmen 
von Drum Grooves über Blues bis hin 
zu afrikanischen Rhythmen. 

Bitte bei der Anmeldung angeben, ob 
ein Leih-Cajón benötigt wird (5 € Leih-
gebühr werden im Kurs abgerechnet).

TerminTermin
Mo., 31.07. und Di., 01.08.2023, 
jeweils 18.00–21.00 Uhr
  
VeranstaltungsortVeranstaltungsort
vhs Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, 
Raum 2.5

Bitte mitbringenBitte mitbringen
bequeme Kleidung, Getränk

GebührGebühr
60 €  
(Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

Ralph GaukelRalph Gaukel

1964 geboren, erlernte 1979 autodidaktisch sein erstes Instrument – 

die Gitarre.
Nach ersten Konzertauftritten lernte er 1995 das Didgeridoo kennen, 

das ihn sofort in seinen Bann zog und ihm eine neue und faszinie-

rende Klangwelt eröffnete.

Nach und nach kamen weitere Obertoninstrumente, aber auch 

Perkussionsinstrumente wie die „Cajón“ dazu. Durch Seminare bei 

verschiedenen Obertonmusikern und auch Perkussionisten konnte 

er sein Spiel und seine Musik weiterentwickeln.

Weitere Instrumente, die Ralph Gaukel spielt, sind Obertonflöten, 

Handpans, Klangschalen, Gong, Kleinpercussion und außerdem 

auch Obertongesang.

Seit 1997 ist er bei zahlreichen Konzerten aufgetreten, u. a. mit 

„Earthbeat“, „didge hoch 3“ oder „Matanga“.

Seit über 15 Jahren unterrichtet er an der vhs Unteres Remstal.

Cajón: das Schlagzeug in der KisteCajón: das Schlagzeug in der Kiste
WORKSHOP FÜR INTERESSIERTE 
MIT UND OHNE GRUNDKENNTNISSE

2222 2323



Kurs-Nr.:  23F25125
Dozent:     Joachim Herzel,
	 Lehrer und Jongleur

Jonglieren macht nicht nur Spaß, es 
fördert auch die Reaktions- und 
Konzentrationsfähigkeit, entspannt 
und macht schlau.
Joachim Herzel zeigt wie Jonglieren 
mit Bällen funktioniert. Probiert wird 
mit Keulen, Ringen, Cigarboxes und 
Hüten.
 
Hier können Sie auch mutig sein und 
Feuer wie die Profis spucken (mit 
ungiftigen Bärlappsporen). Probieren 
Sie sich mit brennenden Fackeln, 
drehenden Pois und lodernden Feuer-
stäben. Und üben Sie beeindruckende 
Seifenblasentricks: viele kleine Runde, 
große riesige Ketten oder auch eckige 
Blasen. Und stehen Sie in einer riesigen 
Seifenblase, halten Sie den Atem an 
und genießen Sie den kurzen 
glitzernden Augenblick!

wohnt in Erdmannhausen und ist 65 Jahre alt.

Seinen ersten Jonglierkurs gab er vor ca. 26 Jahren an der 

vhs Winnenden mit Teilnehmenden zwischen 16 und 65 Jahren.

Er jongliert seit ca. 40 Jahren Tücher, Bälle, Ringe, Keulen, 

Devilsticks.
Des Weiteren: Fackelschwingen, Drehen mit dem Feuerstab, 

Schwingen mit Pois, Feuerspucken.

Seit ca. 30 Jahren arbeitet er mit Seifenblasen und hatte bereits 

viele Auftritte mit seinem eigenen Seifenblasenprogramm.

Er bietet Jonglierkurse für Kinder und Erwachsene zum Jonglieren 

mit Ringen, Keulen, Bällen, Tüchern, Hüten.

Des Weiteren arbeitet er mit Diabolos, Devilsticks, drehenden 

Tellern, Stabdrehen, Pois, Stabdrehen, Fackelschwingen.

Arbeiten mit Feuer: Feuerspucken, Stabdrehen mit Feuer, Feuer-

pois, Jonglage mit brennenden Fackeln.

Arbeiten mit Seifenblasen: Strohhalm, Blasrohr, Drahtringe, 

große Blasen mit Stoffbändern, Stehen in einer Seifenblase.

Joachim HerzelJoachim Herzel

TermineTermine
Do., 27.07. und Fr., 28.07.2023, 
jeweils 19.00–20.30 Uhr sowie
Sa., 29.07.2023, 11.00–13.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
vhs Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, 
Raum 1.2 

Bitte mitbringenBitte mitbringen
bequeme Kleidung, falls vor-
handen, Jongliergegenstände

VoraussetzungenVoraussetzungen
keine

GebührGebühr
50 €
(Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 7 Personen 

JonglierenJonglieren
WORKSHOP FÜR INTERESSIERTE 
MIT UND OHNE GRUNDKENNTNISSE
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Kurs-Nr.:  23F25130
Dozentin:  Anne-Kathrin Tätz,
	  Tanzpädagogin

Dieser Kurs ist geeignet für alle, die 
ihrem Körper etwas Gutes tun möchten.  

Mit Elementen aus Pilates, Feldenkrais, 
Yoga, Meditation, Tiefenmuskulatur-
training sowie Atemtechniken kräftigen 
wir die Muskulatur, lockern wir Faszien, 
erarbeiten Haltung und Beweglichkeit 
und gleichen unser Nervensystem aus. 
Egal, ob körperliche Beschwerden 
bestehen oder ob man einfach etwas 
für sich tun will – dieser Kurs ist genau 
der Richtige.

Anne-Kathrin TätzAnne-Kathrin Tätz

Anne-Kathrin Tätz wurde 1981 in Hannover geboren. 

Im Alter von 5 Jahren begann sie die Ballettwelt zu erobern. Neben 

Ausbildungen an der Ballettschule der Hamburgischen Staatsoper, 

John Neumeier, und dem Studium der Tanzpädagogik an der Hoch-

schule für Musik und Tanz in Rotterdam, sammelte sie internationale

Bühnenerfahrung u. a. in NYC. 

Nachdem sie sich als Pilatestrainerin und in anderen Trainingsformen 

fortgebildet sowie eine Umschulung zur Heilpraktikerin gemacht hatte, 

entschied sie sich, neben ihrer Tätigkeit in ihrer eigenen Praxis, ihre 

Liebe zum Tanz weiterhin mit Schüler/-innen jeden Alters teilen zu 

wollen und unterrichtet an der MSUR.

TermineTermine
Mo., 31.07., Mi., 02.08. und 
Fr., 04.08.2023, jeweils 
17.00 –18.00 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14,
Performanceraum 

Bitte mitbringenBitte mitbringen
bequeme Kleidung, 
Yoga-Matte

VoraussetzungenVoraussetzungen
keine 
(bei körperlichen Beschwerden 
bitte kurz vor dem Kurs 
Frau Tätz 
anne-kathrin.taetz@msur.de 
kontaktieren) 

GebührGebühr
28 €  
(Rücktritt bis 13.07.2023) 

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

INTEGRATIVES KÖRPERTRAINING 
FÜR INTERESSIERTE

S & L – Strengthen und LengthenS & L – Strengthen und Lengthen
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Kurs-Nr.:  23F25140
Dozentin:  Anne-Kathrin Tätz,
	  Tanzpädagogin

In diesem Workshop erleben wir die 
Freude Ballett zu tanzen. 

Entsprechend dem klassischen Aufbau 
einer Ballettstunde gibt es ein Warm-Up 
an der Stange, die jeweils zweite Hälfte 
dient der Erarbeitung von Kombinationen 
in der Raummitte. 
Neben der Freude an der Bewegung 
und dem Einfühlen in die Welt des 
klassischen Balletts ist ein großer Fokus 
auf der gesundheitsfördernden Aus-
führung der Bewegungen. 

FÜR ANFÄNGER/-INNEN

BallettworkshopBallettworkshop

TermineTermine
Mo., 31.07., Mi., 02.08. und 
Fr., 04.08.2023, jeweils 
18.15–19.30 Uhr

VeranstaltungsortVeranstaltungsort
Kunstschule Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14,
Performanceraum 

Bitte mitbringenBitte mitbringen
bequeme Kleidung, Ballett-
Schläppchen oder Baum-
wollsocken

VoraussetzungenVoraussetzungen
keine 

GebührGebühr
35 €  
(Rücktritt bis 13.07.2023)

TeilnehmerzahlTeilnehmerzahl
max. 8 Personen

Anne-Kathrin TätzAnne-Kathrin Tätz

Anne-Kathrin Tätz wurde 1981 in Hannover geboren. 

Im Alter von 5 Jahren begann sie die Ballettwelt zu erobern. Neben 

Ausbildungen an der Ballettschule der Hamburgischen Staatsoper, 

John Neumeier, und dem Studium der Tanzpädagogik an der Hoch-

schule für Musik und Tanz in Rotterdam, sammelte sie internationale

Bühnenerfahrung u. a. in NYC. 

Nachdem sie sich als Pilatestrainerin und in anderen Trainingsformen 

fortgebildet sowie eine Umschulung zur Heilpraktikerin gemacht hatte, 

entschied sie sich, neben ihrer Tätigkeit in ihrer eigenen Praxis, ihre 

Liebe zum Tanz weiterhin mit Schüler/-innen jeden Alters teilen zu 

wollen und unterrichtet an der MSUR.
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an und erkläre mich mit den im Programm der vhs Unteres Remstal abgedruckten Allge-
meinen Geschäftsbedingungen einverstanden. Die Widerrufsbelehrung habe ich gelesen. 
Ihre persönlichen Daten werden in der EDV gespeichert und dienen ausschließlich Zwe-
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